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An die 

- interessierten « Erstabnehmer »  

- Mitglieder der SGPV-Expertengruppe 

« Marktentlastung »  

 

 

 

 

 

Ausschreibung: Deklassierung von Weizen der Klassen TOP, I und II 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren 

 

Nach der Analyse der Marktsituation, des inländischen Angebotes und des Importvolumens pro Art 

und Qualitätsklasse haben wir beschlossen, eine Marktentlastungsmassnahme der Ernte 2026 zu 

lancieren. Wir schlagen nun die Deklassierung von inländischem Brotweizen der Klassen TOP, I und 

II in den Futtermittelsektor vor. 

Sie können max. 5 Gebote pro Qualitätsklasse bis am 17. August 2026 um 12.00 Uhr 

einreichen. Die dafür notwendigen Dokumente können auf unserer Homepage unter www.sgpv.ch 

bezogen werden. 

 

Ausserdem erinnern wir Sie daran, dass sich alle Erstabnehmer an der Ausschreibung beteiligen 

können, welche auf der aktualisierten Liste von swiss granum aufgeführt sind und die verschiedenen 

Beiträge zugunsten der Berufs- und Promotionsorganisationen ausrichten (z.B. SGPV, swiss granum, 

SBV, usw.). Zudem müssen die Bietenden die Möglichkeit haben, die deklassierte Ware mit 

einem Lebensmittelfarbstoff zu kennzeichnen. Mehrere Erstübernehmer haben uns auf 

Probleme durch eine mögliche Verunreinigung bei der Benützung des Farbstoffes aufmerksam gemacht. 

Wir sind uns der Problematik bewusst. Da es keine geeigneten Alternativen gibt, sehen wir uns jedoch 

gezwungen, diese Massnahme für die unabdingbare Glaubwürdigkeit beizubehalten und somit das 

System weiterführen zu können. Die zu deklassierende Ware ist unbedingt am Tag der Deklassierung 

mit einem zugelassenen Lebensmittelfarbstoff zu färben.  

 

Diese Massnahme erlaubt die bestmöglichen Produzentenpreise zu realisieren, unabhängig vom Sektor 

und der Qualitätsklasse. Es handelt sich um solidarische Massnahmen, die sich positiv auf alle 

Produzenten auswirken und es ermöglichen, die auf den Markt gebrachten Mengen und die Qualität zu 

optimieren und dabei unnötige Lagerkosten zu vermeiden. 

 

Wir danken Ihnen für Ihre Mitarbeit und stehen für weitere Informationen zu Ihrer Verfügung. 

 

Mit freundlichen Grüssen 

 

Schweizerischer Getreideproduzentenverband 

 

 

 

 

David von Wattenwyl Pierre-Yves Perrin 

Präsident Geschäftsführer 


